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Flugabwehrbatterie 50
Eine ganz verschworene Truppe – seit 50 Jahren!   

Die ehemaligen Angehörigen der Flugabwehrbatterie 50 trafen 
sich vom 20. bis  22. Mai 2011 erneut im Fritzlarer Ortsteils 
Ungedanken im Hotel Büraberg mit ihren Angehörigen. Diese 

Mal waren wir 35 Personen. 
Einige waren von weither 
angereist. Und das, obwohl 
die Batterie nur dreieinhalb 
Jahre bestand. Aufgestellt am 
1. April 1961 in Schwarzenborn im Knüll und zum 
1. Oktober 1964 eingegliedert in das FlaBtl 2 in 
Fritzlar.  
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Wer den Einödstandort Schwarzenborn kennt,  der weiß, dass es dort nicht viel gibt, 
was die Soldaten von einer strammen Ausbildung abhalten könnte.  Dadurch  ist aber 
auch die außergewöhnliche und langanhaltende Kameradschaft entstanden.  Die Truppe 
trifft sich mittlerweile alle 2 Jahre im Büraberg, weil das Hotel alles bietet, was eine 
Ansammlung von mehreren Dutzend Personen braucht: Gute Unterkünfte, einen großen 
Saal, ein festliches Abendessen, ein ordentliches Frühstück,  moderate Preise  und die 
Nähe zur alten Wirkungsstätte Fritzlar und niemand stört sich daran, wenn es einmal 
etwas lauter wird. Angesagt war eine ausführliche Besichtigung der Georg-Friedrich-
Kaserne  (früher Bölcke-Kaserne).   
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